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Beilage zur Karlsruher Zeitung Rr . 94

Mittwoch , den 9. April 1845.

j-4.220 .3j Karlsruhe . 3m Berlage des Unterzeich- ?
nete » ist erschienen : j

Friedenspalmen .
Christkatholischcs Handbuch in Betrachtungen und
Gebeten für Leidende, Kranke , Pilger zur Ewigkeit ,
ihre Freunde und seelsorglichen Führer. Von Johann
Nepomuk Müller , der Philosophie und Theologie
Doktor, erzbischöflichem Dompräbendar an der Me¬
tropolitankirche zu Freiburg . Mit Genehmigung
des hochwürdigsten erzbischöfl . Ordinariats. 2 Bände,
64 Bogen 8. , in Umschlag broschirt , mit Stahlstich
und gestochenem Titel. Preis 3 fl. oder 2 Rthlr. z
. asselbe in gr. 8 . mit grobem Druck 4 fl. oder 2 Rlhlr.
12 gGr . , auf Velinpapier 4 fl. 30 kr. oder 2 Rthlr.

20 gGr.
Das Urtheil eines hochwürdigsten erzbifchöll. Ordinariats

über dieses Werk, welches Hochdaffelbe unter Nr . 7700 vom
3t . Dezember 1841 bei Erthriiung der kirchlichen Appro¬
bation auSsprach, lautet wie folgt :

„Wer das Buch selbst in seinem nähern Inhalte
„durchgeht , findet nicht bloS ein reichhaltiges , sondern
„auch ein gutbearbeitetes Material , welchesdem Seelsorger,
„ wie dem seiner Fürsorge anvertrautenKranken und Lei¬
denden die trefflichsten Dienste leisten wird. Fast für sede
„nur denkbare Lage sind Gebete , Betrachtungen , Zu-
„spräche , Beispiele re . vorhanden , die sämmtlich den Geist
„ der Schrift und der Väter athmen , so baß man bas
„Ganze eine Vereinigung dessen , was in jenen über
„ Leiden und Krankheit Erbauliches und Belehrendes
„ gesagt wird , nennen könnte. . . .

>- „Die Friedenspalmen sind nicht nur gänzlich
„ frei von heterodoren und ein frommes Ohr beleidigen-
„ den Sätzen und Ausbrüchen, sondern dienen selbst dazu
„in den Gemüthern derer , weiche davon Gebrauch machen,
„den Glauben an Gott und seine heilige Kirche zu bc-
„leben und zu befestigen . Sie sind eine sehr empfehlenS-
„werthe Schrift , sowohl durch den reichen Inhalt , ais
„den frommen Geist, und die gemüthtiche, allverständtiche
„ Sprache , wodurch sie sich vor vielen andern dieser Art
„auSzeichnel."

Diesem inneren Gehalte des Werkes hat die BerlagS-
handiung , auffer dem bequemen Formate , durch schöne , ge¬
schmackvolle Ausstattung auch ein würdiges Acuffere beizu¬
gesellen sich bemüht. Sauberer , reiner Druck, elegante Schrift
und feines , weißes Papier , erhalte » durch ein schönes , an¬
sprechendes Titelkupfer und sinnreich allegorische« Titelblatt,
von einem namhaften vaterländischen Künstler zu München
in Stahl gestochen, noch ein lieblicheres Gewand .

_
«5 . MEv * .

s-4 .548 .2j 8 i 1 stb u r x ti u u » e' n.

Ersenbahnsrhienenkonrpagnie.
» ,,f «i ; «» « laliilrdridri'kp! KttkLNulurseKUNL VOM

s210.j Offen bürg .
TäglicheReisegelegenheit zwi¬

schen Offenburg, Freiburg und
nachstehenden Orten.

t ^ I ^ -
(Rit kerielniUA aus stie stntutarmclie kekuiurtmaekiinK vom

15 . Rurs rl . ck.)
älÜH» evIt i Kclrienenfubrikutioii kür steo steutsolieu Lisen -

bulindau.
r 2 Nillione « Tdlr . pr . Kt . oster 3,500,000 ti.

im 84 tt .-kuss .
Alitier LOOrdlr . pr . Lt . oster350ll .

im 84 tl .- brws.
: Innerdald

6 Woclien nacli Ke8ctiedeiier ^ nmetstunK paar oster
in kuranten 8taatspapi «rsn LUm -r »»s8kur8 .

^ >. 1i « » I<r»K» itr » Iet - rünk
kroaent per ck«rr«m .

H e i Idiviekt lltlv ! Sieben »nst ein bald
krorent , exklusive Sinsen . öök. Lei ster Lrtravs -
bereeknunA ist ster Verk »uk8preis ster Scbienen 2, »
4 V, per Seltner kranko Lissnbak » s »xe -
scdla^ en , »ko 80 T-rosend mreckriper »I» er KeAen-
rvärtiA ist .

»Illll : st -rkr
lieb , am 81 . lUärr , in Ikeillll (bei Herren ckn/mtr
et iVaKenei j,in I 'rkditlt .l 'ili '4 zdei Herren S . ck/etster
set . Soäir et <7ou«. ) , in ( bei Herrn
ckoä . Lore »» ScLarter ) unst in
bei ster LkauptLarse cker L'ompapKre , je nacti stem
4V!Uen ster Aktionäre .

: 3 T Ir
11 Silderßr . pr . Lt . oster 5 s . 52 '/ , kr . im 24 tl -
k'll88 per Str . SollKSivieüt . Lr ist sturcb stis -4kkorst -
preise kür stie kolistokte not bO stabre sicber gestellt .

F4l»x « » e»« »» »« » eD vrelclier ster
^ »»»

r 4 '/ , Ttilr . pr. lit . per Str .
5 / , Tlilr .

pr , lit . oster SV, kl. im 24 S.-küss , nncd Slain ^
ilstnKsteburA , I -eipriA gelieferl .

: Kesiebert sturcb -Ikkorst
auk 5g stnbre.

«Ibl - ! a ) bei H'eoäo »» neben
sten SteinkokIenArube » ; b) bei Lönit « neben stk i
büsenberKiverlien .

lkitckburAbkiirsen !m HerroAlbum Meiningen .
: vurck Staatsverlr - A ist st,o

kübrunx einer LU sten üoblen - »nst
Liseniverken bei bescklossen . k.s
kommen stieUompaKnierr-erke stasturcli in äsnlNittet
punkt stes steutseken Ljsendsbnnetues ml liegen .
IlSKl « !» : Wertkvolts krivilez -ien sind von sten

" StaalsreAiernnAen von 8aeäse »-ck/er»rpFe» u . Sr ^-rsrT -
-«rp -Auckotstackt ertkeilt rvorsten

,1 « , bei
Lnivelstunzen vor stem L. mit L Innckeventuell 1 « ) Prozent bei « pLteipE »,
4̂nmelstunxen.

Ldir 8ie sinst
scbriktlick an stus Itiltl -

»„ ««?» r,i

Unsere Omnibus fahren jeden Morgen -,m '/. I I Uhr nach
Ankunft des ersten Eisenbahnzugs von Karlsruhe nach

Labr . Ankunft daselbst um '/»t Uhr in der Sonne
Tare mit Gepäck 1 st.

„ Abgang do. V. 2 Uhr in der Sonne.
Tare ohne Gepäck 48 kr.

Kenzingen . Ankunft und Abgang 4 Uhr im Salmen.
Tare mit Gepäck 1 st . 30 kr .

Emmendingen . Ankunft '/,6 Uhr im Adler. Tare mit
Gepäck 2 st.

„ Abgang 6
Freiburg . Ankunft 8 Uhr am Bureau des Hrn . Drechsler

und Bader. Tare 2 st . 30 kr
„ Abgang genau 7 Uhr Morgens .

Emmendingen . Ankunft und Abgang ' /,S Uhr
Kenzingen . „ „ „ '/ . nach 10 Uhr
Lahr . „ '/,t Uhr

, , „ 2 ,,
Offcndnrg . Ankunft '/,5 „

zum Anschluß des letzten Eisenbahnzugs nach Karlsruhe.
Zugleich wird noch bemerkt , daß jeder Kutscher , der die

vorgeschriebene Fahrzeit verfehlt , in eine Strafe von 1 fl.
dis 5 st . verfällt .

Das Bureau ist in Offenburg bei Herrn Kausman »
Hölzlin , nächst der Post und Fortuna.

Die Kutschergefellschaft.
s-4.5N0.3j Rastatt .

Wohnungsvermiethung.In dem Hause des verstorbenen Kaufmanns
Joseph Geiger am Mark -Platze dahier , gegenüber dem
Rathdause , ist die Wohnung im untern Stocke , der Laden
und TabakSsabrik , nebst Einrichtung , geräumig « Magazine
und Keller zu vermiethen. Das Nähere ist i» dem Hause
selbst zu erfragen .- - - j -4. 538 .3j Karlsruhe . ( Anzeige . ) Der

so oft an Herrn v. Cardonnel gestellte Wunsch,
seine Vorlesungen über die Geschichte der italienischen Literatur,
welche er verflossenen Winter gehalten , im Druck erscheinen
zu lassen , wird erfüllt werde ». Er beehrt sich nämlich , an¬
zuzeigen , daß gegen Ende des nächsten Augusts der ersteBand seines Kurses ausgegebe» und in Zwischenräumen von
je 45 Tagen ein neuer Band erscheine« wird.Das Werk wird aus drei Oktavbänden bestehen , sämmt¬
lich in französischer Sprache . 3n Betreff der Unterzeich -
nliligsbedingiingen beliebe man sich an Herrn Buchhändler
Hvltzmann , lange Straße , und an den Verfasser , Adler -
straße >m Hause des Herrn Hofvergolders Bilger, zu wenden ;Hr. v . Carbon » el ist jeden Tag von 2 bis 4 Uhr zu
treffen .

Gegen Ende dieses Monats wird gleichfalls bei Herrn
Buchhändler Holtzmann ein kleiner historisches Werk von

, Frau von GenliS zu finden sehn , welches Hr . v. Cardonnelsin sehr sorgfältig auSgearbeitetem Slhle ln 'S Italienische über¬
setzt hat , desgleichen eine kleine Auswahl von Dichtungen ,
welche dieser Professor während seines Aufenthaltes in hiesigerStadt geschrieben hat.

j-46tl .L) Griesbach .
Bekanntmachung .

— Nunmehr alleiniger Besitzer des Siahl
säuerlings zu Griesbach und beider Kuranstalten daselbst,
mache ich bei 'm Herannahen der Jahreszeit, wo man sich den
verschiedene » Wasserkuren zu unterziehen pflegt, das verehe¬
liche Publikum daraus aufmerksam , daß ich mich mit dem
Versenden dieses beliebten und heilkräftigen Mineralwassersmit aller Sorgfalt befassen werde .

Eigenthümer der Mineralquellen und Bad¬
anstalten zu Griesbach

I . Moilsch.
, j7S0 .j Karlsruhe , ( Stelle -
gtsu ch.) Ein Frauenzimmer , mit guten
Zeugnissen versehen , wünscht eine Stelle

, « — als Gouvernante ; sie würde zugleich die
Hausfrau in den Obliegenheiten des Hauswesens unterstützen.Das Nähere im Kontor der Karlsruher Zeitung- sL,5gt,2j Wies loch.

Verkaufsanzeige.
Zwei wenig gebrauchte Omnibus stehen zumVerkam bei Posthalter Greifs .
j -4,800 .2j Karlsruhe . (LqndhauS -

v e r m i e t h u n g.) In einer der schönsten
Gegenden des barischen Oberlandes , eine Stunde
von dem EisenbahnstaiionSptatz Achern entfernt ,in einem Thal« gelegen , ist ein Landhaus, bestehend in einem

vollständig eingerichteten möblirten Wohnhaus , nebst Küche,Keuer , Stallung , Gärten ic . als Sommeraufenthalt zu Ver¬
ben . —

SO Ruthen großen GemüSgarten und eben so großem Obst¬und Grasgarten , ferner gehört dazu eine an diese Behausung
angrenzende neue Stallung zu 16 Pferden , woraus sich ein
Henspeicher befindet, nebst einem daran stoßenden Grasgarten ,2 Viertel groß .

Hiebei wird bemeikt , daß di« Gebäulichkeiten im Ganzenoder auch nur theilweise zu einem kleinern Geschäftsbetrieb
abgegeben werden können ; besonder « könnte eine Bierbrauerei
sehr bequem darin eingerichtet werden.

Ulm bei Lichten«» , den 25 . März 1845.
David Görger .

s^4.60S .2j Karlsruhe .
Holzverkauf.

Wegen GeschästSveränderung ist der Unier-
zeichneteWillens, von seinen Hotzvorräthen folgendePanhien
im Ganzen oder theilweise aus freier Hand zu verkaufen .
Ungefähr HWuß !

Eschene Dielen , 1700 Fuß , von 2 ' 3 " 4" Dicke,
ruschen« , , 600 „ „ 3" 4 ' ' 5" „
nußbaumene,, 400 „ „ t " 2"
erlene , , KOO „ „ 1" „linden « „ 400 , , „ 1 '/, „Einhorn und verschiedene Dielen , 300 Fuß , »on1 " Dicke,birkene Dielen , 200 Fuß , von 2" 3" Dicke ,
eichene „ 200 „ „ 2" 3" „
eichene stark« Speichen , 1200 Stück,
ruschenes Rundholz von 4 bis 8 Fuß Länge , 150 Fuß

enthaltend ,
6 bis 12 Zoll dick für Naben geeignet.Sämmtlich« Holzarten find gut getrocknet und von aus¬

gesuchter Qualität .
Zugleich hat Derselbe einen von Wagnerarbeit verfertigten,10 dis ILsitzige» Omnibuswagen für ein Gespann von zwei

Pferden zu verkaufen .
Da« Nähere erfährt man auf franküte Anfragen in

Karlsruhe bei Jak . Bohlt » innerer Zirkel Nr. 8 .- j ^4,56l .2j Schreib erg .
Holzversteigmmg .

_ _ Die Gemeinde Schtelberg, Amts Ett¬
lingen , läßt aus ihrem Gemeindewal »

Montag , den 14 . d. M, :
270 Stämme eichenes Holz , weicher sich grvßeniheils

zu Bau - und Wagnerholz eignet,
öffentlich versteigern .

Die Zusammenkunft ist Morgens 9 Uhr in Marxzell.
Schielberg , den 3 , April 1845,

Bürgermeisteramt .
Jäger ,

s-4 576,3j SulzfeId bei Eppingen.
Eichenrindenverkauf.

Aus dem hiesigen herrschaftlichen Effelterich -

Nayere Auskunft im Kontor der Karlsruher Zeitung .
l 4̂,384 .3j Ulm .

Wirthschast zu ver¬
kaufen .

Familjenderhättniffe «wegen
ich mich veranlaßt, mein«^ ^ «zwitchkn Rastatt und Kehl an—.. - -— , . . - . —der Rheinilraße gelegene zweistöckige Behausung , mit der. . . . . . . . . .

ewigen Schildgerechtigkeit zum Adler , nebst anstoßendemaltem Gebäude , unter sehr annehmbaren Bedingungen aus
freier Hand zu verkaufen. 3n dem nruen Gebäude bkfinden
sich im untern Stock : I großes Wirthszimmer , 3 Neben¬
zimmer , 1 geräumige Küche und 1 großer Balkenkeller ; im
ober« Stock : t großer Saal nebst 7 Zimmern .

Im alten Gebäude befinden sich : 2 Remisen , Wasch¬
küche , 2 Zimmer und Keller ; sodann im ober « Stock : rin
große« Zimmer , nebst 5 kleinen . Auf beiden Gebäuden be¬
finden sich geräumige Speicher.

Dazu gehört : eine zweigäbiiche Scheuer , Stallungen zu
60 Pferden und 6 Echweinställe; auf letzter » ruht eine große

. Hokzremise , nebst einer großen Hosrairhe ; sodann einem

wald wird
SamStag , den 12. April d. I .,

Nachmittags 1 Uhr,auf dem Platze selbst , das Rindenergebniß von IgjährigemStangenholz und bis 1 Fuß Durchmesser haltenden Eichen -
stämmen der öffentlichen Steigerung auSgesetzi , wobei bemerktwird , daß das sich ergebende ganze Quantum auf 800Gebund geschätzt ist , und der Steigerer dar Fällen de»
Holzes und das Schälen der Rinren z» besorgen hat.Sulzfkld, den 4 . April 1845 .

Freiherrlich Ferdinand von Göler '
scheS Rentamt .

Weiß .
s-4.601 .3j Karlsruhe . (H o l z v e r st eig e ru n g .)Aus der großh . Fasanerie werden öffentlicher Versteigeiungausgesetzt ^

Donnerstag, den 10 . d . M. :
72 '/a Klafter eichenes Scheiter - und Prügelholz,13 , , Hainbuchen«« do.
8 '/i birkeies u. forlencs do.

87 , , eichene Stumpen ,
11 Siämme birkenes Nutzholz und
t „ kirschbuumenes do.

Die Zusammenkunft ist früh 8 Uhr am Hause des Bhor-waris Mayer .
Katlsruhe , den 7 . April 1845.

Großh . bad . Hofforstamt.
v . Schönau .

s-4. 56Z .2j Karlsruhe .
Haus - und Bierbrauerei¬

versteigerung.
Bierbrauermeister Pyilixp Ha mb recht

läßt leiu
^ liO der Karlsstraße , rächst der Jnfanteriekaserne

gelegene« Wohnhaus , nebst wohleingerichieter Bierbrauereiunter sehr vortheilhaften Bedingungen nächsten
Donnerstag, den 10 . d . M .,

Nachmittag « 3 Uhr,einer zwecken und letzten Versteigerung durch den Unter¬
zeichneten aussetzen , und wenn der Anschlag oder darüber
geboten wird , sogleich zuschtagen.

Die Kauflustigen werden auf genannten Tag und Stunde
höflich eingeladen .

„H. Ruth.
j^ .55l .3j Billafingen ,

Bezirksamts Ueberlingcn .
MWeverkauf.
Unterzeichneter wird nach»

beschriebene Gebäulichkeiten
und die dabei liegenden kie-

_ genschasten
Montag , den 2t . Apiil d. I .,

Nachmittags 2 Uhr,
im Sternenwirihshause dahier einer öffentlichen Steigerungaussetzen, als :

1 ) Gin neuerbauter zweistöckiges Mühlengebäude und
Wohnhaus , mit zwei Madlgänzen und einem Brib-
gang, geräumiger Fruchtschütte und einem augebauten
Waschbause und Wafferstube.

2) Das einige Schritte entfernte Oekonomiegebäude mit
gewölbtem Keller, Scheuer , Stallung und Schwein«
stallen , unter einem Dache,

liiiii



5l0
3) Die etwa 5» Schritte oberhalb dem Mühleugebäude

befindliche zweistöckige Beimühle mit Wohnung und
Keller , einem Mahlgange und einer Oelmühle .

4 ) Ferner die dabei stehende Sägmühle und Hanfreibe .
5) t Jauchert 3 Vrlg . 20 Ruth . Garten und Hofraithe

bei und um die beschriebenen Liegenschaften .
6 ) Das auf der Mühle ruhende Gemeindegut , als :

1 Jauch . 3 Vrlg . 8 Ruth . Ackerfeld und
1 „ — — Wiesen .

7) - 3 Vrlg . 85 Rth . Ackerfeld .
8j 1 Jauch . 2 „ lüg „ do.
8 ) — 1 „ 7 „ Wiesen .
Diese Realitäten , die in einer der fruchtbarsten Gegenden

des Seekreises , etwa 2 Stunden von lleberltngen liegen ,
können täglich eingesehen , und von dem Tigenihümer die
nähern Verkaufsbedingniffe erfahren werden .

Sämmtliche Liegenschaften werden im Ganzen , oder im
Falle sich Liebhaber zeigen , in zwei Abtheilungen , unter
Leitung des Gemeinderaths versteigert .

Fremde Sieigerer haben sich mit legalen Vermögens -
und Leumundszeugnissen auszuweisen .

Billafingen , den 28 . März 1845 .
Karl Dung , Müller .

fL .550 3j Brerien . ( Gerberrin -'
denversteigerung .)

Montag , den 2l . April 1845 ,
Vormittags 11 Uhr ,

werden ungefähr 100 Klafter Gerberschälrinden in dem hie¬
sigen RarhhauSsaale öffentlich versteigert , woselbst die Be¬
dingungen unmittelbar vor der Versteigerung vernommen
werden können .

Breiten , den 3 . April 1845 .
Bürgermeisteramt .

Groll .
fL58l .2j Karlsruhe . ( Nutz - und Brenn¬

holzversteigerung .) Aus der Forstdomäne Rittnert ,
derghauser Forsts , werden durch Bezirksfolsteiverweser Lud¬
wig , nachbesagte Hölzer öffentlich versteigert werden , als :

Mittwoch , den 16 . d . M . ,
Morgens halb neun Uhr :

135 Klafter buchenes , eichenes , tannene - und forlenes
Scheiterholz ,

98 ' / « Klafter buchene « und gemischtes Prügelholz ,
sodann

Donnerstag , den 17 . d . M .,
ebenfalls Morgens halb neun Uhr :

29 Stück tannene Leiterstangen ,
1575 „ „ Baumstickel und Pfähle ,

800 „ , , Bohnenstecken ,
13 Loos eichene und buchene Wagnerstangen , und

9700 Stück buchene und gemischte Wellen .
Die Zusammenkunft ist an beiden Tagen zur bestimmten

Stunde zu Söllingen an , Rathhaus oder auf der Hiebstelle
im sog . TeuselSplatteschiag .

Karlsruhe , den 5 . April 1845 .
Großh . bad Forstamt .

Fischer .
fL .534 .3j Nr . 3516 . Gernsbach . ( Schulhau S-

bauversteigerung .) Die Erbauung eines neuen Schul¬
hauses zu Hördten , dessen Kosten zu 6585 st . 44 kr. veran¬
schlagt find , wird

Montag , den 14 . d . M .,
Nachmittags 2 Uhr ,

in dem Gemeindehause daselbst mittelst Veistcigerung in
Akkord gegeben werden .

Plan und Ueberschlag sind zur Einsicht in der Gemeinde -
Registratur aufgelegt und werden die Akkordsbedingungen
am SieigerungStag selbst eröffnet werden .

Auswärtige Steigerer haben sich mlt TüchtigkeitS - , Ver¬
mögens - und Skttenzeugniffen zu versehen .

Gernsbach , de» >. April 1845 .
Großh . bad . Bezirksamt .

F e ch t.
^ vät . Bengel .

sL .525 .3s Nr . 3353 . Gernsbach . ( Versäu -
mungserkenntniß .)

I . S .
des Kaufmanns Dreifuß von Kuppenheim ,
Kl . , gegen Bierbrauer Franz Anton Wunsch
von Scheuern , Bekl .,

Forderung betr .,
wird der Vortrag des Klägers für zugestanden , jede
Einrede des Beklagten dagegen für versäumt erklärt und
deshalb zu Recht erkannt :

Es sey der Beklagte schuldig , den Betrag von 900 st .,
nebst 5 Proz . Zinsen vom 30 . April v . I . an

innerhalb 14 Tagen
bei Vollstreckungsvermeidung dem Kläger zu zahlen ,
sowie die Kosten zu tragen .

V . R . W .
Da sich der Beklagte auf flüchtigem Fuße befindet , so

wird ihm vorstehendes Erkenntniß nach Maßgabe der § 8 - 277
und 272 Nr . 3 der P . O . durch öffentliche Bekanntmachung
verkündet .

Entscheidungsgründe .
Der Beklagte , obgleich unter gesetzlichem Präjudiz vor¬

geladen , har in der auf den I . » . M . anberaumteu Tagfahrt
seine Vernehmlassung nichr abgegeben , weshalb auf Anrufen
des kl . Anwalts , Adv . Kusel , der gedrohte RechtSnachiheii
ausgesprochen und hiemit nach § . 670 der P .O . Enderkennt -
niß verbunden werden mußte .

Erwiesen erscheint die Klage in Folge gesetzlicher Fiktion ,
rechtlich begründet ist solche in den L . R .Sätzen 1902 und
1905 .

Den Kostenpunkt entschied § . 169 der Pr .O .
Gernsbach , den 28 . Mürz 1845 .

Großh . bad . Bezirksamt .
F e ch t .

vät . Weit ,

weil wir ihnen später zu ihrer Befriedigung nicht mehr ver¬
helfen könnten .

Offenbarg , den 31 . März 1845 .
Großh . bad . Oderamr .

L i ch t e n a a e r .
vät . Schubert .

sL . 610 .3j Nr . 3492 . Meßkirch . ( Schulden ,
liquidation .) Gegen die Handelsleute Friedrich
und Jakob Rall zuSentenhart ist Gant erkannt ,
und wird Tagfahrt zum Richtigstellung « - und Vorzugs¬
verfahren auf

Mittwoch , den 7 . Mai d . I .,
Vormittags 8 Uhr ,

anberaumt .
Es werden nun alle Diejenigen , welche aus was

immer für einem Grunde Ansprüche an die Gantmaffe machen
wollen , aufgefordert , solche in der angesetzten Tagfahrt , bei
Vermeidung des Ausschlusses von der Gant , persönlich oder
durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich an¬
zumelden und zugleich die etwaigen Vorzugs - oder Unter¬
pfandsrechte zu bezeichnen , die geltend gemacht werden wollen ,
mit gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden oder An¬
tretung des Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleich sollen in der Tagfahrt ein Maffepsieger und ein
Gläubigerausschuß ernannt , Borg - oder Nachlaßver¬
gleiche »ersucht und rücksichtlich derselbe » die Richter -
scheinendenals der Mehrheit der Erschiene¬
nen beitretenv angesehen werden .

Meßkirch , den 4 . April 1845 .
Großh . bad . f. f . Bezirksamt .

> Heil ,
AmtSverweser .

sL .582 .3j Nr . 7979 . Em inendingen . ( Schul -
denltquitation .) Gegen den abwesenden Andreas
Müller von Mundingen haben wir Gant erkannt , und
Tagfahrt zum Richtigstellung « - und Vorzugsverfahren aus

SamStag , den 26 . April 1845 ,
Vormittags 8 Uhr ,

auf diesseitiger Amtskanzlei angeordnet .
Es werben daher alle Diejenigen , welche aus was immer

für einem Grunde Ansprüche an die Gantmaffe machen
wollen , aufgefordert , solche in der angesetzten Tagfahrt , bei
Vermeidung des Ausschlusses von der Gant , persönlich oder
durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich an¬
zumelden , und zugleich die etwaigen Vorzug « - oder Unter -
pfandsrechte zu bezeichnen , die geltend gemacht werden
wollen , mir gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden
oder Antretung des Beweises mit andern Beweismitteln .

In derselben Tagfahrt wird ein Massepfleger und Gläubi¬
gerausschuß ernannt , Borg - und Nachiaßvergleiche werden
versucht werden , und die Nichterscheinenden sollen in Bezug auf
Borgvergleiche und Ernennung des Maffcpstegers und Gläu -
bigerausschuffes als der Mehrheit der Erschienenen beitrerend
angesehen werden .

Emmendtngen , de» 1 . April 1845 .
Großh . bad . Oberamt .

H i p p m a n n .
fL .555 .3j Nr . 6749 . Müllheim . ( Schulden -

liquidation . ) Gegen den Bürger und Kaufmann Lorenz
W a g«e m a n n von Sulzburg haben wir Gant erkannt , und

den Ausbruch des Zahlungsunvermögens
auf den 2 . März d. I .

festgesetzt ; es wird nun Tagfahrt zum Richtigstellungs - und
Vorzugsverfahren auf

Mittwoch , den 7 . Mai d . I .,
früh 8 Uhr ,

auf diesseitiger Nmtskanzlei festgesetzt, wo alle Diejenigen ,
welche aus was immer für einem Grunde Ansprüche an
die Masse zu machen gedenken , solche , bei Vermeidung des
Ausschlusses von der Gant , persönlich oder durch gehörig
Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich anzumelben , und
zugleich die etwaigen Vorzugs - oder Unterpfandsrechle ,
welche sie geltend machen wollen , zu bezeichnen haben , und
zwar mit gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden oder
Antretung des Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleich werden in der Tagfahrt ein Massepfleger und
ein Gläubigerausschuß ernannt , Borg - und Nachlaßvergleiche
» ersucht , und sollen in Bezug auf Borgvergleiche und Er¬
nennung de« MaffepflegerS und GläubigerausschuffeS die
Nichterscheinenden als der Mehrheit der Erschienenen bei¬
tretend angesehen werden .

Müllheim , den 26 . März 1845 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Winter .
vät . Grub er ,

A . j .
sL . 586 .3j Nr . 9365 . Lahr . ( Schuldenliqui¬

dation .) Gegen den israelitischen Krämer Samuel
Nalfer von Friesen heim ist Gant erkannt , und Tagfahri
zum Richtigstellungs - und Vorzugsverfahren auf

Mittwoch , den 28 . Mai d. I . ,
Morgens 8 Uhr ,

auf diesseitiger Amtskanzlet festgesetzt, wo alle Diejenigen ,
welche , aus was immer für einem Grunde , Ansprüche an
die Masse zu machen gedenken , solche , bei Vermeidung des
Ausschlusses von der Gant , persönlich oder durch gehörig Be¬
vollmächtigte , schriftlich oder mündlich arizumelden , und zu¬
gleich die etwaigen Vorzugs - oder Unterpfand - rechte , welche
sie geltend machen wollen , zu bezeichnen haben , und zwar .
mit gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden oder Antre¬
tung des Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleich wird in dieser Tagfahrt ein Maffepfleger und
Gläubigerausschuß ernannt , ein Borg - und Nachlaßver¬
gleich versucht , und in dieser Beziehung die Nichterscheinen -
den als der Mehrheit der Erschienenen beitretend ange¬
sehen werde » .

Lahr , den 27 . März 1845 .
Großh . bad . Oberamt .

B e tz i n g e r .
sL 560 .3j Nr . 9446 . Offenburg . ( Schulden¬

liquidation .) Nachbenannte Familien von Urloffen ,
als :

Stefan Sauer mit Frau und 7 Kindern ,
Michael Hütti mit Frau und 5 Kindern ( von Zimmern ) ,
Georg Werner mir Frau und 2 Kinrein ,
Eustach Kranz Wtb . mit ihren 5 Kindein

wollen nach Afrika ( Algier ) und
Laver Langenekcr mit Frau und 3 Kindern

nach Nordamerika auswandern .
Wir haben auf deren Anstehen Tagfahrt zur Schulden -

liquidation auf
Dienstag , den 22 . April d. I . ,

Vormittag « 8 Uhr ,
in diesseitiger Kanzlei angeordnet , und fordern alle Diejenigen ,
welche Forderungen an obige Personen zu machen haben ,
auf , solche in dieser Tagfahrt anzumelben und zu begründen ,

sL . 575 .2j Nr . 3146 . Kork . ( Schuldenliqui -
dation .) Gegen Kaufmann Karl Krömer von Stadt
Kehl ist Gant erkannt , und Tagfahrt zum RichiigstellungS -
und Vorzugsverfahren auf

Dienstag , den 22 . April 1845 ,
fmh S Uhr ,

auf diesseitiger AmtSkanzlei festgesetzt , wo alle Diejenigen ,
welche , au - was immer für einem Grunde , Ansprüche an di«
Masse zu machen gedenken , solche, bei Vermeidung de « Aus¬
schlusses von der Gant , persönlich oder durch gehörig Bevoll¬
mächtigte , schriftlich oder mündlich anzumelben , und zugleich
die etwaigen Vorzugs - oder Unterpfandsrechte , welche sie
geltend machen wollen , zu bezeichnen haben , und zwar mit

gleichzeitiger Vorlegung rer Beweisurkundeu oder Antretung
des Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleich werden in der Tagfahrt ein Maffepsieger und
ein Gläubigerausschuß ernannt , Borg - und Nachlaßvergleiche

versucht , und sollen in Bezug auf Borgvergleiche und Er¬
nennung de« MaffepflegerS und GläubigerausschuffeS die
Nichterscheinenden als der Mehrheit der Erschienenen

'
bei¬

tretend angesehen werden .
Kork , den 29 . März 1845 .

Großh . bad . Bezirksamt .
A . A.

G a g e u r .
. . , „ vät . Ja mm .
sL .573 .3j Nr . 6873 « Durlach . ( Schuldenliqui¬da t , o n .) Ueber die Verlaffenschaft der Philipp Heinrich

Klenert ' S Wtb . , Anna Maria , geb . Mössinger von
hier , wurde Gant erkannt , und zum Richtigstellungs - und
Vorzug - Verfahren Tagfahrt auf

Mittwoch , den 7 . Mai 1845 ,
Vormittag « 8 Uhr «

angeordnet .
Alle Diejenigen , welche aus wa - immer für einem

Grunde Ansprüche an die Gantmaffe machen wollen ,werden hiermit aufgeforder « , solche in der angesetzten Tag¬
fahrt , bei Vermeidung des Ausschlusses von der Masse ,
persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schrift¬lich oder mündlich anzumelden , und zugleich di« etwaige »
Vorzugs - oder Unterpfandsrechle zu bezeichnen , die ddr An¬
meldende geltend machen will , unter gleichzeitiger Vorlegung
der Beweisurkundeu oder Antretung des Beweises mit ander »
Beweismitteln .

In derselben Tagfahrt wird ein Maffepfleger und
Gläubigerausschuß ernannt , auch ein Borg - oder Nachlaßver¬
gleich versucht , und es sollen die Nichterscheinenden in Bezug
auf Borgvergleiche und jene Ernennungen als der Mehrheit
der Erschienenen beitretend angesehen werden .

Durlach , den 31 . März 1845 .
Großh . bad . Oberamt .

Stengel .
fL .548 .3j Nr . 8951 . Freiburg . (Oeffentliche

Vorladung .)
In Untersuchungssachen

gegen
Georg Möller von Mannheim
eventuell

gegen
P . Barrel zu Mühlhausen im Elsaß ,

und
Chirurg Heinrich Dill auf dem BirSfeld
(schweizerischen Kantons Basel - Landschaft ) ,

wegen Preßvergehen .
In Erwägung , daß der Staatsanwalt an großh . Hof¬

gericht des Oberrheinkreises mittelst Klage vom 29 . v . M .
und Nachtrags hirzu vom Heutigen gegen den aus dem
großh . Staatsdienst entlassenen vormaligen Hauptmann
Möller von Mannheim , als Verfasser der in der Buch¬
druckerei des P . Barrel zu Mühlhausen unter dem Titel :

„ Die modernen Konstitutionen Deutschlands den ge¬
heimen wiener Kvnserenzbeschiüffen gegenüber "

und des später erschienenen Zusatzes :
„ die fehlenden Blätter in Möller ' « Buch . Besonder «
herauSgegeben von Heinrich Dill , Chirurg » - auf
dem BirSseld . 1844 ."

eventuell gegen P . Barr et und Heinrich Dill als Drucker ,
beziehungsweise Herausgeber dieser beiden Druck,christen
wegen Preßvergehen gerichtlich ausgetreten und das Ansuchen
um Einleitung der Borunkersuchung nach § . 49 des Preß -
gesetzes gestellt hat ;

in Erwägung , daß die erwähnten beiden Druckschriften ,die sich bei den GerichiSakteri befinden . Berläumdungen und
Ehrenkränkungen des Staatsoberhaupt » , sowie auch Schmä¬
hungen und Beleidigungen vieler Staatsbeamten und der
SiaatSregierung in ihrer Gesammtheit enthalten ;

in Erwägung , daß diese Uibertretung der Strafgesetze
durch die Presse vollende , find , » nd somit gerichtlich » erfolgtund zur Strafe gezogen werden können , da die sträflichen
Schriften , wie die hierüber vorliegenden Akten au - weisen
hierher gesendet und somit hier in Verkehr gesetzt wurden ;

'

in Erwägung , daß hiedurch auch die Kompetenz des dies¬
seitigen Gerichts begründet erscheint , und hiernach alle Vor¬
aussetzungen zur Einleitung der gerichtlichen Voruntersuchung
vorhanden sind , sofort nach Anficht der § § . 18 , 29 , 30 , 45
und 72 des PreßgesetzeS wird

1) erkannt :
cs ist Grund zur gerichtlichen Verfolgung des ange -
zeigten Verbrechens vorhanden ;

2) Tagfahrt zur Vornahme der Voruntersuchung wird auf
Freitag , den 2. Mai d . I . ,

Morgens 8 Uhr ,
anberaumt , wobei die Angeklagten Georg Möller ,
P . Barrel und Heinrich Dill um so gewisser zu
erscheinen und sich auf die Klagschrift des großh . Staats¬
anwalt » vernehmen zu lassen haben , als sonst die Akte»
in Gemäßheit des § . 50 des PreßgesetzeS sofort dem
großh . Staatsanwalt zur Ausstellung der Anklageschrift
mitgetheilt würden .

So verfügt , Freiburg , den 2. April 1845 .
Großh . bad . Gtadtamt .

K a h.
vät . Hirsch .

fL 580 3j Nr . 8145 . Bühl . ( Bekanntmachung .)
urch Erkenntniß vom 8 . März d . I . , Nr . 5896 , wurde
S ehegemeinschafiliche Vermögen des Karl Faulhaber
w seiner Ehefrau , Joseph » , , geb. Weeber , bürgerlich t«
ühl , für gesondert erklärt , was andurch bekannt gemacht
rd .

Bühl , den 3 . April 1845 .
Großh . bad . Bezirksamt . ,

M a l l e b r e i n .
fL .526 .3j Nr . 5212 . Karlsruhe . ( Präklusiv¬

es ch e i d. ) In der Gant über das Vermögen des Kauf -
anns C . A . Fellmeth von hier werden alle diejenigen
läubiger , welche in der heurigen Liquidationstagfahrt ihre
>,spräche nicht angemeldet haben , von der vorhandenen Masse

Karlsruhe , den 28 . März 1845 .
Großh . bad . Stadtamt .

A. L a m e p .
vät . L . D ä n tz e r .

S r u ch t p r e i s e.
Durlach , 5 . April . Auf dem heutige » Frucht¬

markt wurden eingeführt 1000 Mltr . ,
'
aufgestellt ware » 4i Mltr .,

zusammen 1041 Mltr . ; davon find verkauft worden 980Mltr .
Aufgestellt bliebe » 8i Mltr . Der Durchschnittspreis betrug :
vom Weizen — st. — kr. ; vom Kernen 10 fl. 45 kr. ; vom
Korn 7 fi. 19 kr. , gemischte Frucht — st. — kr- , von der
Gerste 7 st . — kr. ; vom Welschkor » 8 st . — kr. , vom Hafer
3 st . 58 kr. ; von Erbsen — st . — kr. ; von Linsen —, fl . per
Malter .

Druck und Verlag von S. Macklot , Waldstraße Rr. 10.
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